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Fuschl am See, am 25.7.2011 
 

Liebe Fuschlerinnen ! 
Liebe Fuschler ! 
 

Aufgrund der gebotenen Dringlichkeit darf ich Sie noch kurz über folgende Themen 
informieren:  

 

Geh- und Radweg an der B 158  

Wider Erwarten ist es gelungen, das Land Salzburg von der Notwendigkeit der 
Fertigstellung des Geh-und Radweges entlang der Wolfgangseestraße B 158 zu 
überzeugen.  
Es sollen die Bauarbeiten noch heuer durchgeführt werden. Betroffen ist das Teil-
stück von der Liegenschaft Haslwald bis zum Steinbruch Webersberger. Im Be-
reich der Einfahrt zum Steinbrechwerk wurde der Radweg bereits durch den 
Steinbruchbetreiber errichtet.  
Die Gemeindevertretung hat in der letzten Sitzung die dafür notwendigen Voraus-
setzungen geschaffen, in dem die Instandhaltung, Schneefreihaltung etc. des 
Geh- und Radweges für die nächsten 30Jahre durch die Gemeinde Fuschl am 
See zu übernehmen ist.  
Dadurch kann der Radweg im Gemeindegebiet Fuschl am See fast durchgehend 
angeboten werden. 
 

Ausschreibung Wohnung 

Die derzeitigen Mieter der Wohnung 7 im Dachgeschoß des ehemaligen Bauhof-
gebäudes Hochfeldstraße 8 in 5330 Fuschl am See haben die Wohnung gekün-
digt.  
Es wird hiermit die Wohnung zur Vermietung ausgeschrieben. Es handelt sich um 
eine Jugendstartwohnung mit einer Wohnfläche von 61,02 m², bestehend aus Vor-
raum, großem Wohnraum, Schlafzimmer, Bad und Abstellraum. Ein eigener Bal-
kon und ein Kellerabteil sind vorhanden. Die Mietzinsbildung erfolgt nach dem 
Salzburger Wohnbauförderungsgesetz. Dieses Gesetz schreibt auch folgende 
Voraussetzungen für die Anerkennung als Mieter oder Mieterin vor: Mindestens 2 
Personen müssen in der Wohnung mit Hauptwohnsitz gemeldet werden und die 
Einkommensgrenzwerte ( z.B. 2 Personen = maximal 43.200,- € Jahreseinkom-
men) dürfen nicht überschritten werden.  
 
Sollten Sie Interesse an dieser Wohnung im Ort haben, werden Sie gebeten bis 
spätestens Freitag, 12. August 2011 die Bewerbungsunterlagen an die Gemeinde 
Fuschl am See, Dorfplatz 1, 5330 Fuschl am See zu senden oder beim Amtsleiter 
der Gemeinde Fuschl am See persönlich abzugeben.  
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Gemeindezeitung neu  

Die neu gestaltete Gemeindezeitung wurde von den Gemeindebürgern sehr positv 
aufgenommen. Auch die Vereine beteiligten sich teilweise in hervorragender 
Weise.  
Dies soll nun weitergeführt werden und es wird gebeten für die Ausgabe im Herbst 
2011 entsprechende Beiträge dem Gemeindeamt Fuschl am See zu übermitteln. 
Es werden vor allem die Vereine und Institutionen in unserer Gemeinde ersucht 
bis spätestens 14. September 2011 Beiträge an das Gemeindeamt Fuschl am See 
zu senden. 
Diese Beiträge können auf Veranstaltungshinweise, Aktivitäten, 
Vorankündigungen, Besonderheiten, Ehrungen etc. hinweisen. Die Übermittlung 
von Fotodaten ist sehr empfehlenswert.  
 

Kindergarten - Notgruppe 

Nach Abschluss der Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 
2011/2012 musste festgestellt werden, dass sehr viele Kinder abzuweisen gewe-
sen wären. Dies deshalb, da die Maximalanzahl je Gruppe nunmehr mit 22 Kin-
dern beschränkt ist und Kinder mit erhöhtem Förderbedarf doppelt gezählt werden 
müssen.  
Nach Überlegungen wurde beim Land Salzburg die Einrichtung einer Notkinder-
gartengruppe in den Volksschulräumlichkeiten beantragt. Nunmehr konnte sowohl 
die Genehmigung seitens des Landes als auch der Schulleitung erwirkt werden 
und so wird ab Kindergartenbeginn (=Schulbeginn) eine Gruppe in der ehemaligen 
Schulbibliothek unter Inanspruchnahme der Schulaula im Erdgeschoß eingerich-
tet. Die notwendigen Adaptierungen werden in den Ferien erfolgen.  
Ein Dank gilt in diesem Zusammenhang der Schulleitung und vor allem den Ge-
meindearbeitern, welche durch ihren Einsatz wesentlich zum Gelingen des Projek-
tes beitragen. 
Da die Genehmigung nur für 2 Jahre erteilt wurde und eine Verminderung der 
Kinderzahlen nicht zu erwarten ist, wird parallel dazu eine Erweiterung (Aufsto-
ckung) des bestehenden Kindergartens geplant.  
 

Ich möchte auf diesem Wege allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
gern die besten Wünsche für einen hoffentlich noch schönen Sommer 2011 
übermitteln. 

Ihr Bürgermeister: 

 
(Franz J. Vogl) 


